
 
 
 
 
 
 

 

Sonderdienstvereinbarung 
 

 
Datum: ...............................................  Leistungsumfang/Stück: ........................................................ 
 
Zeitraum: ...........................................  Anzahl Teilnehmer/innen: ...................................................... 
 

 
Art des Sonderdienstes (Zutreffendes bitte ankreuzen): 
 
 Art des Sonderdienstes Zeitraum Entschädigung Zeit-/Geldausgleich 

� Einsatz Maske am Montag, wenn 
der Dienstag nicht alternativ als 
Ruhetag gegeben werden kann. 
 

 
........................... 

 

 
Fr. 650.- 

 
Fr. 325.- plus 1 Tag 

� Kurze Nachtarbeit: maximal 3.5 
Stunden ab 23.00 Uhr bzw. ab 
Vorstellungsende, wenn die Vor-
stellung länger als bis 23.00 Uhr 
dauert, längstens jedoch bis 2.30 
Uhr (inkl. 30 Minuten gemein-
same Pause) 

 
 
 

........................... 
 

 
 
 

Fr. 650.- 

 
 
 

Fr. 325.- plus 1 Tag 

� Lange Nachtarbeit: max. 6 mal 
pro Jahr, ab 23.00 Uhr bzw. ab 
Vorstellungsende, wenn die Vor-
stellung länger als bis 23.00 Uhr 
dauert, längstens jedoch bis 4.00 
Uhr (inkl. 30 Minuten gemein-
same Pause) 

 
 
 

........................... 
 

 
 
 

Fr. 850.- 

 
 
 

Fr. 525.- plus 1 Tag 

 
Die Teilnahme des Personals beruht auf dem Prinzip der Freiwilligkeit und ist vorgängig zu vereinbaren. Es 
gilt folgende Reihenfolge: 1. die nach Arbeitsgesetz verfügbaren Teams (Abend- oder Freischicht), 
2. einzelne Teammitarbeiter, 3. andere geeignete Personen aus dem Haus oder extern. Die Bestimmungen 
des Arbeitsgesetzes sind einzuhalten. Es gilt insbesondere Art. 17 a) Absatz 2 ArG zu beachten: Wenn 
Nachtarbeit (maximal drei Mal innerhalb von sieben Tagen) geleistet wird, so darf die Arbeitszeit max. 10 
Stunden innerhalb eines Zeitraums von 12 Stunden betragen. Vom zuständigen Bühnenmeister ist eine 
Anwesenheitsliste zu führen, auf der wahlweise entweder die entsprechende Entschädigung oder der Geld-
/Zeitausgleich anzugeben ist. 
 

 
Verpflegung, Transport 
 
Bei Nachtarbeiten stehen während des Sonderdienstes eine leichte Verpflegung und Getränke zur Verfü-
gung. Endet der Sonderdienst zu einem Zeitpunkt, an dem die öffentlichen Verkehrsmittel nicht mehr in 
Betrieb sind, so wird der Heimtransport denjenigen Mitarbeiter/innen vergütet, die auf öffentliche Ver-
kehrsmittel angewiesen sind. 
 

 
Zürich, ........................................ 
 
Mit dieser Vereinbarung einverstanden erklären sich: 
 
 
 
Alexander Pereira     Friedrich Rossipaul 
Intendant     Technischer Direktor 


